
Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011 

Dienstag: 28.6.2011, 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Tagungsort: "Zöllner" Ecke Hainallee/Saarlandstraße 

Protokoll: Oliver Stieglitz 

TOP 1. Formalia 

Zur Jahreshauptversammlung wurde fristgemäß eingeladen. 

Anwesende: Michael Stingl, Dagmar Greskamp, Thomas Müller, Oliver Stieglitz, Ingrid Reuter, 

Matthias Dudde, Wolfgang Granseier und Alessia Mainardi. 

Die Sitzungsleitung hat Ingrid Reuter. 

TOP 2. Bericht über die bisherige Arbeit der Bezirksvertretungsfraktion 

Matthias Dudde berichtet über die Arbeit in der Bezirksvertretungsfraktion 2010 und erörtert einige 

Schwerpunktthemen: 

Die Fraktion in der Bezirksvertretung Innenstadt-Ost bestand 2010 aus vier Mitgliedern, der 

Sprecherin Christiane Gruyters, dem stellvertretenden Sprecher Matthias Dudde sowie den 

Mitgliedern Alexandra Evers und Dagmar Greskamp. Personelle Veränderungen traten nicht ein. 

In 2010 fanden acht Sitzungen der Bezirksvertretung statt, zu denen die Fraktion zusammen mit 

der SPD-Fraktion 30 Anfragen und Anträge stellte. An der Mehrzahl der sechs Ortstermine der 

Bezirksvertretung nahm ein Mitglied der Fraktion teil. Mit Matthias stellte die GRÜNE Fraktion auch 

das BV-Mitglied im Gestaltungsbeirat. Hier fanden zwei Sitzungen statt. Im Rahmen der GRÜNEN 

FunktionsträgerInnen in Dortmund nahm die Fraktion an den sechs "großen Fraktionssitzungen" im 

Rathaus teil. 

Die Themen aus der Bezirksvertretung und dem Gestaltungsbeirat wurden in "offenen 

Fraktionssitzungen" im Ortsverband beraten. Der Schwerpunkt der GRÜNEN BV-Arbeit lag im 

Bereich Verkehr: 

• die B 1 mit Anträgen zum Tempolimit, Nachtfahrverbot und Reduzierung der Immissionen; 

• die Steuerung der Fußgängerampeln für schnelle, direkte und sichere Wegeverbindungen; 

• der Umbau zu barrierefreien Bus- und Bahnhaltestellen. 

Weitere wichtige Stadtbezirksthemen in der Bezirksvertretung waren: 

• das Gelände des Ostbahnhofs, zudem in 2001 die Bauleitplanung eingeleitet wurde; 

• der von GRÜNER Seite letztlich unterstützte Austausch der weiblichen Ginkgo-Bäume; 

• die von GRÜNER Seite positiv aufgenommene Errichtung der Fußgängerampel am Südbad; 

• der Druck der Bevölkerung im Gerichtsviertel und im Saarlandstraßenviertel für eine 

Regelung zur Parkraumlizenzierung, zu der wir hoffentlich in 2011 entscheidende Schritte 

machen können. 



Zu den beiden überbezirklichen Verwaltungsvorlagen "Neustrukturierung der Stadtbezirksgrenzen" 

und "Flughafenausbau" haben wir GRÜNE Stellungnahmen erarbeitet, die jedoch in der 

Bezirksvertretung keine Mehrheit fanden. Trotz dieser Ablehnung auch durch unseren 

"Koalitionspartner" SPD ist positiv festzuhalten, dass der Ausbau der Stadt- und Landebahn am 

Dortmunder Flughafen von der Bezirksvertretung insgesamt abgelehnt wurde. 

Für die GRÜNE Fraktion und den Ortsverband war Matthias in der Lenkungsgruppe Innenstadt-Ost 

des Stadtbezirksmarketing e.V. Aufgrund der geringen Finanzmittel konzentrierte sich die Arbeit 

dort auf Aktionen zum "Davidismarkt" und zum Projekt "Schachtzeichen" der Kulturhauptstadt 

2010. Für Letzteres organisierte Christiane im Rahmen der Ideenwerkstadt Saarlandstraße ein 

Programm am "Schachtzeichen" am Polizeipräsidium. 

2011 wird die Fraktion zusammen mit dem Ortsverband die Öffentlichkeitsarbeit zu Themen aus 

der Bezirksvertretung stärken. In einem ersten Schritt wurde im März 2011 auf der GRÜNEN 

Innenstadt-Ost Homepage die Rubrik "Themen" eingerichtet und dort als erstes Thema 

"Barrierefreies Leben" eingestellt. Parallel dazu fand eine Veranstaltung zum selben Thema im 

Hansmann-Haus statt. Im Sommer 2001 sollen die Themenseiten "Bäume im Stadtbezirk" und 

"Radverkehr" fertiggestellt werden. 

Zusammenarbeit mit der SPD 

• Mit der SPD wurde erneut ein Koalitionsvertrag geschlossen. Die Zusammenarbeit ist 

weiterhin gut und formale Dinge konnten abgesprochen werden. 

• Der neue Haushalt wurde noch nicht genehmigt. Die BV kann Beschlüsse hinsichtlich der 

wirtschaftlichen Lage zurücknehmen. Beschlussmaßnahmen aus 2007 müssen z.T. mit 

Mitteln aus 2010 realisiert werden. 

TOP 3. Bericht zur bisherigen Arbeit des Ortsverbandes 

Ingrid berichtet von Themenabenden, z.B. zur Barrierefreiheit, und der Überarbeitung der 

Homepage. Defizite sieht sie in der Pressearbeit. Es wird auch Handlungsbedarf bei der 

Mitgliederwerbung und Neumitgliederbetreuung gesehen. 

Für die nähere Zukunft ist die Teilnahme am Saarlandstraßenfest geplant, ferner eine Radtour zu 

wichtigen Punkten bzw. Themen im Stadtbezirk und ein Sommerfest. 

TOP 4. Bericht zu den Finanzen 

Wolfgang Granseier berichtete über den Stand der Finanzen des Ortsverbands. Die genauen 

Summen sind dem angehängten Kassenbericht für das Jahr 2010 zu entnehmen. Am 31.12.2010 

betrug der Kontostand 5.066,32 Euro. Ferner gab Wolfgang einen Überblick zu den Ein- und 

Ausgaben 2011 (s. Anhang). Dank an Wolfgang! 

TOP 5. Entlastung des Vorstands 

Michael Stingl beantragt die Entlastung des Vorstands. Abstimmungsergebnis: einstimmig bei zwei 

Enthaltungen angenommen. 

TOP 6. Anträge für die nächste BV-Sitzung 



Alessia Mainardi schlägt vor, Trinkbrunnen (DEW21) auf Spielplätzen zu installieren. 

TOP 7. Verschiedenes 

Christiane Gruyters übernimmt die Organisation des Infostandes beim Saarlandstraßenfest am 9. 

und 10. Juli. 

 


